	Arbeitsblatt Deutsch: Rechtschreibreform 

	1. Im Folgenden finden Sie eine Liste mit Wörtern, die bisher mit „ß“ geschrieben wurden. Entscheiden Sie, bei welchen künftig stattdessen ein „ss“ geschrieben wird. Schreiben Sie dann die neue Version auf. 
  
Alt 
Neu 
Alt 
Neu 
Alt 
Neu 
Gruß 
– 
Strafprozeß 
  
er muß 
  
Gußeisen 
  Gusseisen 
sie war blaß 
  
Mißstände 
  
Schluß 
  
er hat Muße 
  
Floß / Flöße 
  
schließen 
  
Flußschiffer 
  
Schloßberg 
  
Soße 
  
iß! 
  
Straßen 
  
Baßstimme 
  
Meßlatte 
  
Meßstreifen 
  
Nuß / Nüsse 
  
kraß 
  
ein bißchen 
  
  
Bei einigen Wörtern dieser Liste treffen in der neuen Schreibung drei s zusammen. Hier kann man jetzt zur besseren Lesbarkeit einen Bindestrich setzen. Schreiben Sie diese Wörter noch einmal mit Bindestrich auf: 
  
............................................................................................................................................................................................................................... 
  
2. Auch die Konjunktion daß wird künftig mit ss geschrieben. Die Unterscheidung zwischen Artikel das, Relativpronomen das, Demonstrativpronomen das und Konjunktion dass bleibt uns also nicht erspart. Die Regel ist geblieben (Wenn man dieses, jenes oder welches einsetzen kann, dann ...). Setzen Sie im folgenden Text die richtige Schreibweise ein. 
  
Künftig wird ............... ß nach kurzem Vokal durch ss ersetzt. ...............  heißt aber nicht, ............... ...............  ß nun ab-geschafft ist. ............... ...............  eine große Erleichterung ist, ...............  kann man nicht gerade sagen, denn auch in Zukunft müssen wir ............... ............... (Konjunktion) von dem ...............  (Artikel) unterscheiden, und ...............  fällt so manchem schwer. Lehrer stellen oft fest, ...............  die beiden Formen in einem Test wohl unterschieden werden, ...............  dann aber in Aufsätzen etc. alles wieder vergessen wurde. Vielleicht ist die Zeit zu kurz, als ...............  man an ...............  Gelernte denken könnte. 
  
3. Bei der Trennung hat sich einiges vereinfacht, z. B. können wir einen alten Reim jetzt umdichten: Trenne ruhig st, denn ihm tut’s nicht weh. Manche Wörter machten bisher Schwierigkeiten, weil die Sprechsilben nicht mit den Wortbausteinen übereinstimmen, z. B. warum darf man künftig auch wa-rum trennen, bisher war nur war-um erlaubt. Kennzeichnen Sie die Trennung folgender Wörter mit einem senkrechten Strich: 
  
Abend - Mäuschen - rascheln - hinauf - Ecke - Rücken - voraus - Karpfen - einander - Versuch - Kiste - lautstark - Ufer - Acker - Hocker - Häschen - Adler - beinhalten - Spargelder - Deospray 
  
Die letzten drei Wörter sollte man nicht sinnentstellend trennen (wie z. B. Gehörnerven zu Gehörner-ven). Also nicht: 
  
...............................................................................................................................................................................................................................
  
Drei Wörter dieser Liste lassen sich auf zwei Weisen trennen, nämlich nach Sprechsilben und nach Wortbausteinen. Welche sind das? Unterstreichen Sie diese Wörter. 
  
4. Häufig gebrauchte Fremdwörter, vor allem solche, die keine dem Deutschen fremden Laute enthalten, können sich nach und nach der deutschen Schreibweise angleichen. (Schon lange gibt es Friseur neben Frisör.)  Beide Schreibweisen sind korrekt, manchmal wird eine aus bestimmten Gründen vorgezogen. Besonders Fachwörter sind aber noch nicht angeglichen (Physik, nicht Füsiek). Stellen Sie bei folgenden Fremdwörtern fest, ob es eine weitere Schreibung gibt. Kennzeichnen Sie gegebenenfalls die vorzuziehende mit einem * : 
  
fremdsprachlich 
eingedeutscht 
fremdsprachlich 
eingedeutscht 
fremdsprachlich 
eingedeutscht 
Friseur 
Frisör 
Panther 
  
Necessaire 
  
Portemonnaie 
  
Photograph 
  
Disco 
  
Coupé 
  
Graph (Math.) 
  
Computer 
  
Milieu 
  
Paragraph 
  
passé 
  
potentiell 
  
Atmosphäre 
  
Cheque 
  
Mayonnaise 
  
Philosoph 
  
Eurocheque 
  
  


